
     
   

 

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung findet ein 
Treffen des Arbeitskreises Missions- und Religionswis-
senschaft statt.

SAMSTAG, 14.12.2024 

MODERATION  
Dr. Catalina Cerda-Planas

7:30 Gottesdienst 
Bernhardskapelle des Erbacher Hofs

8:00 Frühstück 

9:00 Eröffnung

9:15 Die Metamorphosen der Guadalupe-Ver-
ehrung: von der Synkretismusgefahr zum 
Inkulturationsmodell und Nationalsymbol 
Prof. DDr. Dr. h.c. Mariano Delgado 

9:45 Auf dem Weg zur Fünfhundertjahrfeier von 
Tonantzin-Guadalupe: vom interkulturellen 
Dialog zur integralen Befreiung 
Dr. Juan Manuel Contreras Colín 

10:15 Kaffeepause

10:30 „Diosito siempre nos acompaña“  
Lateinamerikanische Spurensuche an der 
Seite des Volkes mit Víctor Codina SJ
Dr. Michael Meyer 

11:00 Diskussionsforum 
(je nach TN-Zahl in Gruppen)

12:00  Mittagessen

13:30 Verleihung des Hans-Waldenfels-Preises 
2024 
Moderation:  
Prof. DDr. Dr. h.c. Mariano Delgado

14:30 Mitgliederversammlung

15:45 Abschluss

ERBACHER HOF Akademie des Bistums Mainz 
Grebenstraße 24–26, 55116 Mainz
Telefon: 06131 / 257-555 
E-Mail: ebh.akademie@bistum-mainz.de

DIREKTION: 
PD Dr. Marita Liebermann und Dr. Andreas Linsenmann

KOSTENBEITRAG
inkl. Mahlzeiten, Getränke und Kaffee  60,00 €
Schüler, Studierende, Auszubildende 
bis 27 Jahre    35,00 € 
Einzelzimmer inkl. Frühstück   82,00 €  
Doppelzimmer inkl. Frühstück   82,00 € 

VERANSTALTUNGSORT
Erbacher Hof, Mainz 

ANMELDUNG
Verbindliche Anmeldung zur Jahrestagung 2024 bis 4. 11.2024 
an: ebh.akademie@bistum-mainz.de oder unter bistummainz.
de/bildung/akademie. Rückfragen unter Tel. 06131/257-523 
oder -550. Eine Anmeldung ist erforderlich. Sollten Sie ver-
hindert sein, bitten wir Sie um umgehende Mitteilung, damit wir 
den Platz anderweitig vergeben können.  

Die Kosten können Sie vor Ort in bar oder mit EC-Karte entrich-
ten. Wir möchten darauf hinweisen, dass wir bzgl. Stornierungen 
an die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von Bilden & Tagen 
im Bistum Mainz GmbH gebunden sind. Kosten bei Stornierung 
richten sich nach diesen Vorgaben.

Ausführliche Informationen zum Programm  
bietet unsere Internetseite: ebh-mainz.de 

Hier können Sie auch unseren Newsletter  
beziehen. Melden Sie sich gerne an.

ICH BIN DIE  
MITFÜHLENDE MUTTER 
ALLER MENSCHEN  
JEDWEDER HERKUNFT 
500 JAHRE EVANGELISIERUNG 
MEXIKOS IM WINDSCHATTEN 
DES GUADALUPE-EREIGNISSES

Folgen Sie uns auf Social Media:

@Religion_erklärt     @katholischeakademiemainz    @Erbacher Hof Akademie des Bistums Mainz

JAHRESTAGUNG 2024 des  
Internationalen Instituts für missions-
wissenschaftliche Forschungen e.V.
13.–14. DEZEMBER 2024 

ZE
IT

EN
 L

ES
EN

AKADEMIE DES BISTUMS MAINZ

Akademie des Bistums Mainz



FREITAG, 13.12.2024 

MODERATION  
Prof. DDr. Dr. h.c. Mariano Delgado

14:30 Begrüßung  
Prof. Dr. Klaus Vellguth, IIMF
Direktion Akademie des Bistums Mainz

14:45 Der Beitrag der Orden bei der frühen 
Mexiko-Mission 
Dr. Benedetta Albani

15:45 Kaffeepause

16:00 Die Wechselreden zwischen  
Franziskanern und aztekischen Priestern 
1524 im Kontext der zeitgenössischen  
Religionsgespräche
Prof. Dr. Christoph Nebgen

16:45 Maria in „Übersetzung“ 
Eine Spurensuche nach sprachlichen, 
kulturellen und theologischen Über-
setzungsprozessen in kolonialzeitlichen 
Katechismen 
Dr. Severin Parzinger 

17:30  Diskussionsforum 
(je nach TN-Zahl in Gruppen)

18:15 Abendessen

19:30 ÖFFENTLICHER VORTRAG:
Flor y Canto — eine theologisch- 
ästhetische Annäherung an die Virgen de 
Guadalupe 
Prof. Dr. Dr. h.c. Margit Eckholt

ICH BIN DIE  
MITFÜHLENDE MUTTER  
ALLER MENSCHEN  
JEDWEDER HERKUNFT
500 JAHRE EVANGELISIERUNG 
MEXIKOS IM WINDSCHATTEN DES 
GUADALUPE-EREIGNISSES

Vor 500 Jahren, im Jahr 1524, begann die Missi-
onstätigkeit der ersten „zwölf“ von der Ordenslei-
tung nach Mexiko gesandten Franziskaner. Sie er-
öffneten eines der wichtigsten Kapitel christlicher 
Missionsgeschichte. Dieses bedeutende Jubiläum 
greift die Jahrestagung des Internationalen Insti-
tuts für missionswissenschaftliche Forschungen 
im Jahr 2024 auf. 
Ein besonderer Fokus der Jahrestagung liegt da-
bei auf der Verehrung der Gottesmutter von Gua-
dalupe. Wenige Orte stehen so sinnbildlich für die 
vielschichtige Volksreligiosität und Mystik Mexikos 
sowie ganz Lateinamerikas wie das Marienheilig-
tum „Unsere Liebe Frau von Guadalupe“ am nörd-
lichen Rand der Millionen-Metropole Mexiko-City, 
auf dem Hügel Tepeyac. Dort soll der Legende zu-
folge dem Indigenen Juan Diego Cuauhtlatoatzin 
die Gottesmutter Maria erschienen sein mit dem 
Auftrag, am Berg ihrer Erscheinung eine Kapelle zu 
errichten. 

Heute ist Guadalupe der meistbesuchte Wallfahrts-
ort Lateinamerikas. Das in der Basilika verehrte 
Gnadenbild weist zahlreiche Schichten auf und 
bietet Anlass zu kontextuell diversen, indigen ver-
wurzelten und interkulturell faszinierenden Inter-
pretationen. Die Referent/innen der Jahrestagung 
werden einen Zugang zur Geschichte, Mystik und 
pastoralen Bedeutung dieser Marienverehrung für 
die Kirche und Gesellschaft in Mexiko bahnen.
Die Jahrestagung 2024 findet in Kooperation des 
Internationalen Instituts für missionswissenschaft-
liche Forschungen e.V. mit der Akademie des Bis-
tums Mainz statt.

Prof. Dr. mult. Klaus Vellguth
PD Dr. Marita Liebermann
Dr. Andreas Linsenmann


